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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC-TT-Abteilung, 
 
ich hoffe, dass ihr euch in den Ferien bzw. im 
Urlaub gut erholt habt und somit ausgeruht und 
bestens motiviert in die neue Saison starten 
könnt. 
 
Vier Monate Punktspielpause heißt nicht, dass 
in der TT-Abteilung keine Aktivitäten stattge-
funden haben. Hier in Kurzform berichtenswer-
tes von Meisterschaften, Ranglisten und sonsti-
gen TT-Events: 
 
 28.05.  16 Damen-/Herrendoppel ermitteln den Vereinsmeister 2010 
  29./30.05. 9 Kinder/Jugendliche starten bei der Kreisrangliste in 

Westerhausen 
 4.-6.06. 16. Treffen mit den Sportkameraden des SV 90 Turbo Des-

sau (Sachsen-Anhalt) 
 19.06. Marius Lübker spielt auf der Bezirksvorrangliste in Spelle 
 21.08. 12 Kinder/Jugendliche und 4 Betreuer zeigen ihr Können auf 

dem SVC-Sommerfest. Angeführt von Käpt´n Alfons starten Julia, 
Iris, Tobias, Rieklef, Thomas K. und Thomas S. beim „Spiel ohne 
Grenzen“ 

 4.09. 19 Herren spielen bei den Einzelvereinsmeisterschaften mit 
 
Nach der viermonatigen Punktspiel- und sechswöchigen Trainingspause 
heißt es seit Anfang August: Endlich wieder Training und damit Vorberei-
tung auf die Punktspielsaison 2010/2011 in einer  renovierten Sporthalle. 
Als Wiedereinsteiger können wir nach einjähriger Unterbrechung Anne 
Meyer zu Himmern (1. Damen) und Günter Leimbrink (5. Herren) sowie 
nach dreijähriger Pause Florian Wilhelm (5. Herren) begrüßen. Leider ha-
ben die SVCer Martin Wehrmann, David Joachimmeyer, Sven Tiesmeyer, 
Ralph Tepe und Ole Dirks ihre TT-Karriere beendet, ich hoffe allerdings 
nur vorläufig. Vielen Dank für euren jahrelangen Einsatz in der und für die 
TT-Abteilung des SVC Belm-Powe. Die TT-Tische stehen für euch jeder-
zeit zu einem Comeback bereit. Etwas kürzer treten, sprich z. Zt. keine 
Punktspiele mehr bestreiten, möchten André Hahn und Christian Gart-
mann. Euch beiden herzlichen Dank für mehr als 25 Jahre Punktspielein-
sätze für den SVC. Ich hoffe, dass wir uns ab und zu mal beim Training 
sehen werden, u.a. um ein lockeres Match auszutragen. 
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Wichtige Termine 
 

 25./26.09. Kreismeisterschaften Schü/Jug/Dam/Herren in Dissen 

 16.10.  Vereinsmeisterschaften Schüler/Jugend 

 13./14.11. Bezirksmeisterschaften Schüler/Jugend 

 

 
Nach den Sommerferien hat es den jährlich stattfindenden Wechsel des 
„Sportzivis“ gegeben. Tobias (Keitemeier), besten Dank für deine tatkräf-
tige Unterstützung beim Schüler- und Jugendtraining in der letzten Saison. 
Christoph (Vogt), dir ein „Herzliches Willkommen“ sowie viel Spaß und 
Freude bei deiner neuen Tätigkeit im SVC. 
 
Wir starten mit einer Damen-, sechs Herren-, drei Jugend- und zwei Schü-
lermannschaften, insgesamt also 12 Teams, in die neue Punktspielsaison. 
Das ist im Vergleich zur letzten Saison zwar eine Herrenmannschaft weni-
ger, bedingt durch die o.a. Abgänge, dafür aber auch eine Jugendmann-
schaft mehr. Außerdem sind wir im Jugendbereich nach zwei Jahren Pause 
endlich wieder mit einem Team auf Bezirksebene vertreten. Eine Jugend-
mannschaft mehr zu melden ist nur deshalb möglich geworden, weil Udo 
Schäffold beharrlich Betreuerkandidaten um Unterstützung für die Jugend-
lichen gebeten hat. Letztendlich haben sich mit Thomas Schmitz, Andreas 
Lagemann, Stefan Pfeiffer, Manfred Siepelmeyer, Tobias Keitemeier, Gui-
do Bollenstein und Rieklef Kiehling sieben Spieler bereit erklärt, die 
Schüler- und Jugendlichen bei den Punktspielen zu betreuen. Euch allen 
sowie Theo Meyer und Thomas Kuschel als Trainer der Anfängergruppe 
besten Dank! 
 
Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern spannende und faire Spiele 
sowie viel Spaß und Erfolg in der neuen Saison. Außerdem sage ich unse-
ren Sponsoren, Trainern, Betreuern und Spielern „vielen Dank“ für ihr 
Engagement zu Gunsten unserer Tischtennisabteilung. 
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1. Herrenmannschaft 
 

Die Jugend muss ran 
 
Nachdem Martin Wehrmann sein 
Engagement beim SVC nach vie-
len Jahren beendet hat und für die 
kommende Saison keine Neuzu-
gänge zu verzeichnen sind, muss-
te, oder besser gesagt, durfte die 
erste Mannschaft endlich mit jun-
gen Spielern aufgefüllt werden.  
Andreas Lagemann und Simon 
Wächter, die in der vergangenen 
Saison in der zweiten Mannschaft 
mit sehr guten Leistungen glänz-
ten, werden jetzt in der Bezirks-
oberliga an den Start gehen. Dabei 
sind beide alles andere als eine 
Notlösung, sondern beide haben 
sich diesen Platz durch konstant 
gute Ergebnisse erspielt. Andreas 
und Simon sind aber nicht nur gu-
te Einzelspieler, sondern waren 
auch im Doppel sehr erfolgreich.  
Trotzdem ist natürlich der Verlust 
von Martin, der im Einzel und 
Doppel zu den Besten der Liga 
zählte, nicht ohne weiteres zu ver-
kraften. Daher kann als Saisonziel 
nur der Klassenerhalt ausgegeben 
werden. Erreichen wollen dies 
 
1. Axel Kuhnert 
2. Udo Schäffold 
3. Dieter Clausing 
4. Thomas Kuschel 
5. Andreas Lagemann 
6.   Simon Wächter. 

 
Als Ergänzungsspieler stehen 
noch Udo Rah und Denis Stern 
auf dem Meldeformular. Beide 
wollen aber auf eigenen Wunsch 
nur im Ausnahmefall eingesetzt 
werden. 
 
Eine Prognose zum Ausgang der 
Spielzeit verbietet sich auf Grund 
der Erfahrungen aus der letzten 
Saison. Die Bezirksoberliga hat 
sich derart ausgeglichen gezeigt, 
dass es kaum Favoriten gibt. Dies 
wird sich vermutlich auch durch 
die Aufsteiger von SV Quitt An-
kum, TuS BW Lohne und TV 
Meppen sowie den Absteiger aus 
der Landesliga, SV Olympia Lax-
ten, nicht ändern. 
 
Ich hoffe, dass die richtige Mi-
schung aus Routine und jugendli-
chem Elan den Ausschlag gibt, 
um den einen oder anderen Erfolg 
zu landen. 
 
Anzumerken ist noch, dass mit 
Berthold Schlüter und Hubert Bra-
ke zwei alte Haudegen die Erste 
verlassen haben, die das Gesicht 
dieser Mannschaft über viele Jah-
re prägten. Beide werden für die 
Zweite in der 1. Bezirksklasse an 
den Start gehen, wie wir denken, 
auch sehr erfolgreich.  
 
Thomas Kuschel 
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Damenmannschaft 
 

Endlich… 
 
…..geht’s mal wieder weiter mit 
unserer allerliebsten Freizeitbe-
schäftigung! Die neue Saison steht 
ins Haus! Und, seid Ihr alle fit und 
spielbereit? Habt Ihr Lust, wieder 
ein paar heiß umkämpfte Matches 
mit Euren geliebten Mannschafts-
kameraden durchzustehen? Dann 
kann es ja losgehen! 
 
Einige von Euch waren sicher 
schon erstaunt über die bisherige 
Trainingsbeteiligung der Damen, 
oder? Tatsächlich waren wir 
schon das ein oder andere Mal zu 

viert beim Training! Wann hat es 
das zum letzten Mal gegeben? 
Wird es das nochmal geben??? 
Man weiß es nicht! Auf alle Fälle 
sind wir motiviert und freuen uns 
auf die kommenden Spiele!  
 
Diese Saison werden wir ja auf 
Manon verzichten müssen, die für 
ein knappes Jahr nach Paris geht, 
oh là, là! Von daher werden wir 
uns mächtig ins Zeug legen müs-
sen, um nicht abzusteigen! Babsie 
und Anne werden also vermehrt 
ins Geschehen eingreifen, wobei 
Anne nach überstandener Krank-
heit erst noch wieder richtig fit 
werden muss! Weiterhin gute Bes-
serung von uns allen!  
Und der lieben Manon wünschen 
wir natürlich eine tolle Zeit in Pa-

ris! Wer soll uns jetzt eigentlich 
während unserer ewiglangen Aus-
wärtsfahrten unterhalten?? Wir 
werden ihre kurzweiligen Erfah-
rungsberichte aus dem Studenten-
leben sicher vermissen.... Falls da 
mal jemand von Euch einspringen 
möchte, gerne! 
Kurz zur Bezirksoberliga-Süd: zu-
rückgekehrt in die Klasse sind TV 
Jahn Delmenhorst und SV Union 
Meppen sowie SF Oesede.  Au-
ßerdem sind noch dabei Wissin-
gen III, Hollage, Hoogstede, 
Langförden, Schledehausen und 
Venne. Unser erstes Spiel wird am 
Samstag, 02.10.10 in Belm gegen 
Meppen sein. So bleiben noch ein 
paar Wochen, um die Form zu 
verbessern! 
Allen viel Spaß in der neuen Sai-
son wünscht 
 
Iris Hinternesch 

und der Rest der SVC-Damen! 

Mehr Einsätze - Babsie 
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2. Herrenmannschaft 

 
Aus JUNG wird ALT! 

Geschah es im Zeitraffer oder wie 
ist es passiert?  
Die Leistungsexplosion von And-
reas Lagemann und Simon Wäch-
ter schoss diese direkt in die Um-
laufbahn zur 1. Mannschaft. An-
dré und Sven erkannten, dass es 
neben TT auch noch etwas ande-
res gibt, nämlich Golfen und 
Nachwuchs bei André sowie Stu-
dium in England bei Sven. David 
fehlt schlichtweg die Zeit, aus 
Köln, wo er Sport studiert, zu 
Punktspielen zu kommen. 
Hatte die 2. Mannschaft in der 
vergangenen Saison noch ein ge-
fühltes Durchschnittsalter von 23, 
ja vielleicht 24 Jahren, so liegt es 
in dieser Saison im schmerzlichen 
Altersbereich von > 50 Jahre bis 
uralt. Dies stellt natürlich eine 
ganz andere Herausforderung in 
der Saisonvorbereitung dar als 
bisher. 
Erste Zielsetzung sollte es sein, 
neue  Sponsoren aus den pharma-
zeutischen, medizinischen und 
krankengymnastischen Bereichen 
zu gewinnen. Der Zugriff auf die-
se Ressourcen könnte bedeuten, 
dass verzögerte Reaktionszeiten, 
Topspins in Zeitlupentempo, 
Beinarbeit in Slowfox-Geschwin-
digkeit temporär der Vergangen-
heit angehören und uns eventuell 
den Klassenerhalt in der 1. Be-
zirksklasse bescheren.  

Wir wollen uns aber nicht aus-
schließlich auf diese Methoden 
beschränken. Der regelmäßige Be-
such der wöchentlich stattfinden-
den betreuten Bewegungseinhei-
ten sollte doch die Basis sein, auf 
die die vorgenannten Maßnahmen 
aufbauen sollen.  
Folgende Patienten sehnen sich 
den erhofften Jungbrunnen herbei, 
wobei man hier sicherlich René 
mit einem geschätzten Alter von 
30 Jahren ausklammern muss 
 
Hubert Brake  - aus 1. Mannschaft 
Berthold Schlüter - aus 1.   
Wilfried Wächter  - unverändert
Hubert Hawighorst  - aus 3.  
Manfred Siepelmeyer unverändert 
Alfons Stahmeyer  - aus 3.  
René Steinke  - aus 4.  
 
Aus dem betreuten Wohnheim 
grüßt 
Manfred Siepelmeyer 

Rasanter Aufstieg - René 
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Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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3. Herrenmannschaft 
 

Vor herausfordernder Saison 
 
Die 3. Mannschaft wird in geän-
derter Formation in  die neue Sai-
son der 2. Bezirksklasse Herren 
Osnabrück-Nord starten: 
 
1. Fritz Helmich 
2. Thomas Schmitz 
3. Hermann Hinternesch 
4. Klaus Bensmann 
5. Burhan Ali 
6. André Tost 
7. Wilhelm Stahmeyer 
8. Humair Ali 
 
Hubert Hawighorst und Alfons 
Stahmeyer, unsere Nr. 1 und Nr. 2 
der letzten Saison, haben wir an 
die 2. Mannschaft abgegeben. Ei-
ne Ablösesumme haben wir bis 
zum heutigen Tag nicht erhalten 
(wir trinken und essen gerne und 
unsere Mannschaftskasse ist 
leer….). 
 
Für Hubert und Alfons sind nun 
André, Burhan und Humair in die 
Mannschaft gekommen, die wir 
herzlich willkommen heißen. Bei 
der Neuformierung der Dritten 
war es Ziel, eine schlagkräftige, 
homogene Einheit zu bilden und 
gleichzeitig die Summe der Le-
bensalter aller Mannschaftsmit-
glieder gegenüber dem Vorjahr zu 

reduzieren. Eines der vorgenann-
ten Ziele haben wir bereits er-
reicht – der aufmerksame Leser 
wird wissen welches –, ob auch 
das zweite Ziel erreicht wird, wer-
den wir im Lauf der Saison fest-
stellen.  
 
Warum erwartet der Schreiber 
dieser Zeilen eine herausfordernde 
Saison? Nun, die gegnerischen 
Mannschaften scheinen mindes-
tens ebenso gut besetzt zu sein 
wie die Dritte und wir werden für 
jeden einzelnen Punkt hart kämp-
fen müssen. Leichte Siege wird es 
in der kommenden Saison kaum 
geben, in der wir tendenziell eher 
im unteren Drittel der Tabelle zu 
finden sein werden. Dies stellt er-
höhte Anforderungen in Bezug 
auf Leidensfähigkeit, Optimismus 
und Kampfgeist. 
 
Aber, um Lothar Matthäus zu zi-
tieren: „Warum sollen wir Sand in 
den Kopf stecken“ bevor die Sai-
son begonnen hat. 
 
So, damit beende ich meinen nicht 
immer ernst gemeinten Bericht 
zur Dritten. Es ist eben mühsam 
etwas zu berichten, wenn eigent-
lich noch nicht viel passiert ist. 
 
Viel Spaß im SVC 
 
Hermann Hinternesch 
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Update 3. Herren 
 

Klaus Bensmann spielt wieder !!! 
 
Klaus und ich waren noch kleine Jungs, 
als wir sportlich gemeinsam gestartet sind. 
Erst haben wir Basketball gespielt und 
dann Tischtennis. Spielten wir zunächst 
Tischtennis  mit der Penholder-
Schlägerhaltung  – so machten es die Chi-
nesen schließlich auch - im Jugendheim 
der Kirche „Heilige Familie“, wurden wir 
im Post SV von Götz Schulz noch recht-
zeitig zu „richtigen“ Tischtennisspielern 
ausgebildet. 
 
Neben dem Tischtennis hatte sich Klaus auch der Musik verschrieben, und 
während er früher oft direkt nach dem Punktspiel als Berufsmusiker auf 
die Bühne musste, betreibt er heute eine eigene Haus- und Immobilienver-
waltung. 
 
Als dann nach vielen gemeinsamen Jahren im Post SV (später SC Schöler-
berg) Dieter Clausing, Manfred Siepelmeyer, Reinhold Erhard 
(inzwischen beim TSV Venne) und ich zum SVC wechselten, war Klaus 
schon wegen einer Schulterverletzung nicht mehr aktiv.  
 
Aber, der Tischtennis-Virus ist hartnäckig, und nach den diesjährigen 
Sommerferien öffnete sich die Hallentür und herein kam: Klaus! Nach 
einigen Trainingsabenden ist Klaus schon wieder gut in Form und hat sich 
nun sogar dazu entschieden, unsere Dritte zu verstärken.  
 
Also aufgepasst liebe Gegner. Bald erlebt ihr wieder linkshändig gezogene 
Topspins mit sehr viel Rotation, gefährliche Rückhandaufschläge, sehr 
viel Kampfkraft und überdurchschnittlichen Flüssigkeitsverbrauch wäh-
rend des Spiels und manchmal auch danach denn:  
 

Klaus Bensmann spielt wieder !!! 
 
Es freut sich besonders 
Hermann  
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4. Herrenmannschaft 
 

Oben mitspielen? 
 
Den zweiten Platz und somit eine 
mögliche Relegation um den Auf-
stieg haben wir im letzten Jahr 
zwar erst am letzten Spieltag 
knapp verpasst, „aufgestiegen“ 
sind wir jedoch trotzdem, denn 
aus der Fünften ist nun die Vierte 
geworden, aus „Gimme Five“ 
wird ??? (da fehlt uns leider im-
mer noch die passende Idee). 
 
Was hat sich verändert? Mann-
schaftlich haben wir keine großen 
Umstellungen zu verzeichnen, neu 
begrüßen wir in der Mannschaft 
Martin Schmidt, herzlich will-
kommen hiermit! Wir können so-
mit auf eine eingespielte Truppe 
(bis auf die Doppel, da müssen 
wir noch dran arbeiten ) zurück-
greifen, die sich gut versteht und 
mit viel Spaß und guter Laune die 
kommenden Aufgaben angehen 
wird. Bei akuter Personalnot kön-
nen wir dann noch auf unsere Ju-
gendspieler Edgar, Henrik, Slawa 
und Jan Niklas zurückgreifen, die 
sich somit im Herrenbereich ihre 
ersten Meriten verdienen dürfen… 
 
Was erwartet uns? Sicherlich wie-
der eine spannende Saison in der 
1. Kreisklasse mit interessanten 
Spielen und knappen Ergebnissen 
und schöne Touren durchs Osna-

brücker Land mit emotionalen 
Highlights in Campemoor! Die 
Liga an sich wurde ziemlich 
durchgewirbelt, 5 Mannschaften 
haben die Klasse verlassen, 5 sind 
neu dazugekommen. Anstatt Ven-
ne III heißt es jetzt Venne IV, an-
statt gegen Wallenhorst spielen 
wir gegen Hollage (gleich mit 
zwei Mannschaften vertreten), an-
statt Nortrup und Pente nun gegen 
Lechtingen und Hesepe/Sögeln. 
Wo wir in dieser Klasse stehen, ist 
schwer einzuschätzen, aber das 
letzte Jahr hat gezeigt, dass wir 
jeden Gegner in dieser Liga schla-
gen können, deswegen kann ei-
gentlich nur das Ziel sein, wieder 
oben mitzuspielen… 
 
Michael Scholz 

Noppenspieler aufgepasst -  
Martin spielt in der 4. Herren 
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JES und noch Unbekannte in der Kreisklasse - Eddy, Henrik, Slawa und Jan Niklas 
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5. Herrenmannschaft 
 
Zur neuen Saison geht zum wie-
derholten Male eine neuformierte 
Mannschaft an den Start in der 2. 
Kreisklasse Nord. Diesmal aber 
als Sechsermannschaft mit Tobias 
Keitemeier, Volker Lietzow, Ste-
fan Pfeiffer, Günter Leimbrink, 
Jan Hawighorst und Florian Wil-
helm. 
 
Aus der angedachten erhofften 
Verstärkung aus der 1. Jugend mit 
Wjatscheslaw „Slawa“ Schalimov 
und Jan Niklas Rüters wird leider 
nichts. Da die Jugendmannschaft 
in die Bezirksklasse aufgestiegen 
ist, müssen die Jungs laut Regel-
buch des TTVN mindestens in der 
1. KKL gemeldet werden.  
 
Schade! 
 
Neu an Bord ist Florian Wilhelm, 
der nach einer vierjährigen Aus-
zeit wieder viel Spaß am TT-
Spielen gefunden hat und uns si-
cherlich helfen wird, den einen 
oder anderen Punkt im unteren 
Paarkreuz zu holen.  
 
Welchen Tabellenplatz wir her-
ausspielen können, ist schwer ein-
zuschätzen, da die Mannschaften 
uns zum Teil unbekannt sind. 

Aber das ist der 5. Herrenmann-
schaft auch egal, denn wir haben 
alle Freude am Spiel. 
 
Wir freuen uns auf die neue Sai-
son und auf ein hoffentlich gutes 
Abschneiden mit positiven Bilan-
zen jedes Einzelnen. Die gute Mi-
schung aus jung und „alt“ wird es 
richten. 
Ich wünsche allen anderen Belmer 
Mannschaften wie immer viel Er-
folg in der kommenden Saison. 
 
Stefan Pfeiffer 

Willkommen zurück - Florian 
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6. Herrenmannschaft 
 
Nach der verkorksten Rückserie 
der letzten Saison (nur 4 Punkte) 
hoffen wir nun, mit der Verstär-
kung durch Bastian Helmich und 
Daniel Tausch im unteren Paar-
kreuz zu der Stärke der letzten 
Hinserie (12 Punkte) zurückkeh-
ren zu können.  
 
Auch Heinz August Passmann, 
der sich in der letzten Saison noch 
einer OP unterziehen musste, ist 
eigenen Angaben zufolge wieder 

fit und wird versuchen, seine Bi-
lanz der letzten Saison (2:7) zu 
verbessern. 
  
Unser Ziel wird das obere Mittel-
feld sein, denn auch in dieser Sai-
son werden die Mannschaften aus 
Hunteburg oder Neuenkirchen, die 
nicht aufsteigen wollen oder kön-
nen, weil sie keine 6er-
Mannschaft zusammenbekom-
men, für uns nur sehr schwer zu 
schlagen sein. 
 
Passmann/Niehenke 

Nach OP wieder fit - Heinz-August 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
Di. 07. 09. 18:00 SF Schledehausen : 2. Schüler 

Fr. 10. 09. 18:00 TuS Borgloh : 2. Schüler 

Fr. 10. 09. 20:00 3. Herren : TuS Bramsche 
Sa. 11. 09. 16:00 SF Oesede II : 1. Herren 

Mo. 13. 09. 20:15 TSV Ueffeln II : 4. Herren 

Di. 14. 09. 18:30 1. Jugend : SC Schölerberg 

Di. 14. 09. 18:30 2. Jugend : TV Wellingholzhausen 

Mi. 15. 09. 20:00 SV Schwagstorf : 6. Herren

Do. 16. 09. 18:00 SV Wissingen : 3. Jugend 

Do. 16. 09. 20:00 SC Achmer : 5. Herren 

Fr. 17. 09. 18:00 TSV Riemsloh II : 2. Schüler 

Sa. 18. 09. 15:00 BW Hollage III : 4. Herren 

Sa. 18. 09. 16:00 Osnabrücker SC III : 3. Herren 

Di. 21. 09. 20:00 5. Herren : TSV Venne V 
Do. 23. 09. 19:00 VfR Voxtrup I : 1. Jugend 

Fr. 24. 09. 18:15 1. Schüler : TV Bohmte 

Fr. 24. 09. 18:30 2. Jugend : SV Oldendorf 

Fr. 24. 09. 20:30 Osnabrücker SC II : 2. Herren 

Fr. 24. 09. 20.00 SV Quitt Ankum III : 5. Herren 

Mo. 27. 09. 20:00 TSV Ueffeln III : 6. Herren 

Di. 28. 09. 18:15 3. Jugend : SV Oldendorf II 

Di. 28. 09. 20:00 6. Herren : SV Eintr. Neuenkirchen 
Do. 30. 09. 17:30 SV Wissingen II : 2. Schüler 

Fr. 01. 10. 18:30 Spvg. Gaste-Hasbergen : 2. Jugend 

Fr. 01. 10. 20:00 2. Herren : TSV Riemsloh 

Fr. 01. 10. 20:00 4. Herren : TuS Badbergen 
Fr. 01. 10. 20:00 TuS Engter IV : 6. Herren 

Sa. 02. 10. 14:00 TuS Engter III : 5. Herren 

Sa. 02. 10. 15:00 Damen : SV Union Meppen 
Sa. 02. 10. 18:00 SF Schledehausen : 2. Herren 

Di. 05. 10. 18:15 3. Jugend : SV Viktoria Gesmold 

Di. 05. 10. 18:30 2. Schüler : TV Wellingholzhausen II 
Fr. 08. 10. 17:30 TSV Venne : 1. Schüler 

Fr. 08. 10. 17:30 VfL Kloster-Oesede : 2. Jugend 

Fr. 08. 10. 18:00 1. Jugend : TSG Burg Gretesch 
Fr. 08. 10. 20:00 TuS Bramsche III : 5. Herren 

Sa. 09. 10. 16:00 Spvg. Niedermark II : 2. Herren 

Sa. 09. 10. 17:00 TuS BW Lohne : 1. Herren 

Di. 12. 10. 18:30 2. Jugend : TSG Dissen II 

Di. 12. 10. 20:00 6. Herren : TSV Wallenhorst III 

Fr. 15. 10. 20:00 4. Herren : TTC Campemoor 

Di. 19. 10. 18:30 1. Jugend : BW Hollage 

Di. 19. 10. 18:30 2. Schüler : TV Neuenkirchen 

Di. 19. 10. 18:30 2. Jugend : SuS Buer 

Di. 26. 10. 18:15 3. Jugend : TV Bohmte 

Di. 26. 10. 20:00 6. Herren : TTC Campemoor II 

Di. 26. 10. 20:00 5. Herren : TSV Wallenhorst II 

Fr. 29. 10. 18:15 1. Schüler : TSG Dissen 

Fr. 29. 10. 20:00 3. Herren : SC Schölerberg 

Fr. 29. 10. 20:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln II 
Fr. 29. 10. 20:00 Hunteburger SV : 6. Herren 
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Fr.  29. 10. 20:00 5. Herren : BW Hollage IV 

Sa. 30. 10. 14:00 1. Herren : TV Hude II 

Sa. 30. 10. 15:00 Damen : Hoogsteder SV 

Sa. 30. 10. 15:00 2. Herren : VfL Osnabrück II 

Sa. 30. 10. 15:00 2. Schüler : SV Oldendorf 

Fr. 05. 11. 20:00 3. Herren : Spvg. Fürstenau I 

Fr. 05. 11. 20:00 5. Herren : Spvg. Fürstenau III 

Sa. 06. 11. 13:00 1. Herren : TV Meppen 

Sa. 06. 11. 15:00 2. Herren : BSV Holzhausen II 

Sa. 06. 11. 15:00 3. Herren : SV Nortrup 
So. 07. 11. 11:00 BW Langförden : Damen 

Mi. 10. 11. 18:15 TSV Riemsloh II : 2. Jugend 

Mi. 10. 11. 20:15 SF Lechtingen : 4. Herren 

Fr. 12. 11. 19:00 TV Bissendorf-Holte : 2. Schüler 

Fr. 12. 11. 19:00 TSV Wallenhorst : 3. Jugend 

Fr. 12. 11. 20:00 TSV Venne : Damen 

Sa. 13. 11. 16:00 Quakenbrücker SC II : 6. Herren 

Di. 16. 11. 18:15 3. Jugend : Spvg. Eicken 

Di. 16. 11. 18:30 2. Schüler : TV Wellingholzhausen I 
Mi. 17. 11. 18:30 TSV Riemsloh :  1. Jugend 

Fr. 19. 11. 18:15 1. Schüler : SV Quitt Ankum 
Fr. 19. 11. 20:00 Spvg. Fürstenau II : 3. Herren 

Fr. 19. 11. 20:00 4. Herren : SC Rieste 

Sa. 20. 11. 15:00 1. Herren : SV Quitt Ankum 

Sa. 20. 11. 15:00 Damen : SV Wissingen III 

Sa. 20. 11. 15:00 2. Herren : SSC Dodesheide 
Sa. 20. 11. 17:00 OfV Ostercappeln : 3. Jugend 

Fr. 26. 11. 18:15 TuS Hilter : 1. Schüler 

Fr. 26. 11. 18:30 2. Jugend : BW Hollage II 
Fr. 26. 11. 20:00 TSG Burg Gretesch III : 3. Herren 

Fr. 26. 11. 20:00 SF Oesede : Damen 

Fr. 26. 11. 20:00 6. Herren : SV Nortrup IV 
Sa. 27. 11. 14:00 SV Wissingen : 2. Herren 

Sa. 27. 11. 15:00 BV Essen : 1. Herren 

So. 28. 11. 11:00 1. Herren : SV Oldendorf II 
Mo. 29. 11. 18:40 TuS Hilter : 1. Jugend 

Do. 02. 12. 18:00 VfR Voxtrup II : 1. Jugend 

Fr. 03. 12. 18:00 TSV Riemsloh : 1. Schüler 

Fr. 03. 12. 20:00 BW Hollage : Damen 

Fr. 03. 12. 20:00 3. Herren : TSV Wallenhorst 
Sa. 04. 12. 15:00 SV Olympia Laxten II : 1. Herren 

Sa. 04. 12. 15:00 2. Herren : TSG Burg Gretesch II 

Sa. 04. 12. 15:00 4. Herren : BW Hollage II 

Di. 07. 12. 18:15 3. Jugend : TV Neuenkirchen 

Fr. 10. 12. 18:15 1. Schüler : VfL Kloster Oesede II 
Fr. 10. 12. 20:00 TuS Engter : 3. Herren 

Fr. 10. 12. 20:00 TSV Venne IV : 4. Herren 

Fr. 10. 12. 20:00 6. Herren : Quakenbrücker SC I 

Sa. 11. 12. 14:00 1. Herren : TV Cloppenburg 

Sa. 11. 12. 15:00 Damen : TV Jahn Delmenhorst II
So. 12. 12. 16:00 SF Schledehausen : Damen 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2010/11 
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S t e c k b r i e f 
  

Jan Hawighorst 

Alter:   23 

Verheiratet / Kinder: nein / nein 

Beruf / Schule: Altenpfleger mit Examen  

      ab 31.08. 

Seit wann bist Du im Verein?  ca. 14 Jahre 

In welcher Mannschaft spielst Du? 5. Herren 
 

TT-Stärken:  Vorhand, denke ich 

TT-Schwächen: Rückhand 

Beläge/-stärke: VH: Tackiness D 2,1, RH: Tackiness D 1,5 

Hobbys außer TT:   Kino, Grillen, PC  

Lieblingsessen:      Nudelauflauf 

Lieblingsgetränk:   Kein besonderes  

Lieblingsmusik: Linkin Park 

Lieblingsfilm(e): Babylon 5 
 
Was würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen: Ein Boot  :-) 
 

Persönliche Stärken: Gute Beobachtungsgabe, kritikfähig  

Persönliche Schwächen:  sehr zurückhaltend 
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S t e c k b r i e f 
  

Rieklef Kiehling 

Alter:   24 

Verheiratet / Kinder: nein / nein  

Beruf / Schule: Elektroinstallateur 

Seit wann bist Du im Verein?  ca. 15 Jahre 

In welcher Mannschaft spielst Du? 6. Herren 

TT-Stärken:  RH-Verteidigung  

TT-Schwächen: VH-Topspin 

Beläge/-stärke: VH: Andro Impuls 1,8, RH: Tibhar Noppe 

Hobbys außer TT:   Kino, DVD, Stadt unsicher machen  

Lieblingsessen: Kaiserschmarrn, alle Gerichte mit Fleisch  

Lieblingsgetränk:   43er mit Milch  

Lieblingsmusik:  Scooter, Cascada, Groove Coverage  

Lieblingsfilm(e): Herr der Ringe 1-3, Fast two fouriuos Trilogie 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: alle meine Freunde und gute Laune 
 

Persönliche Stärken: ehrgeizig und zielstrebig 

Persönliche Schwächen:  ungeduldig 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Jugend 
 
Bezirksklasse?: Wir sind bereit! 
 
Nach einer, ja man darf es sagen, 
wirklich sehr guten Saison 
2009/2010 gehen wir (Eddy, Jan-
ni, Slawa und meine Wenigkeit) 
nun mit viel Selbstbewusstsein in 
die neue Saison.  
Nun werden sich viele von euch 
fragen: Was können wir von die-
ser Mannschaft erwarten oder was 
erwartet sie von sich selbst? Ein-
fache Frage, einfache Antwort: 
Der Klassenerhalt ist unser 
(Minimal-)Ziel für die Saison 
2010/2011.  

Und meiner Meinung nach sind 
wir in der Lage, dieses Ziel 
„locker“ zu erreichen, denn mit 
Gegnern wie zum Beispiel Holla-
ge, Voxtrup oder Gretesch sollten 
wir nicht überfordert sein. 
 
Nun bleibt mit eigentlich nur noch 
zu sagen, dass ich mich wieder auf 
neue Gegner, neue Erfahrungen, 
einfach wieder auf eine neue Sai-
son Tischtennis freue. 
In diesem Sinne: 

Faszination Tischtennis: kleiner 
Ball – großer Sport! 
 
Henrik Kuhlmann 

Reif für die Bezirksklasse?  
Henrik, Slawa, Eddy, Jan Niklas und Coach Andreas 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männliche Jugend 
 
Diese Saison wage ich mich mit 
denselben Jungs vom letzten Jahr, 
also Sven Hoogen, Christian Ah-
ring und Nils Brockmeyer, eine 
Klasse höher in die Kreisliga. Un-
terstützt werden wir von Niklas 
Freund als neuem vierten Mann 
und Guido Bollenstein als 2. Co-
ach. 
Ich hoffe, dass dieses Jahr alle 
dem Tischtennissport erhalten 
bleiben und wir nicht (allzu oft) 
auf Ersatzspieler aus unserer 3. 
Jugend zurückgreifen müssen. 
 
Eine Einschränkung gibt es aller-
dings von meiner Seite aus, weil 
ich der Mannschaft nur bis No-
vember als Trainer zur Verfügung 
stehen kann. Ab dann werde ich 
„Great Britain“, genauer Schott-
land, für vier Monate unsicher 
machen. Bis dahin werde ich Gui-
do in die hohe Kunst des Spielbe-
richtausfüllens einweisen ;-), so-
dass er spätestens von da an 
Hauptansprechpartner der Jungs 
ist. 
 
Da wir uns in der letzten Serie gar 
nicht schlecht in der Kreisklasse 

Ost geschlagen haben,  gehe ich 
mit einem positiven Gefühl in die 
Kreisliga und glaube an einen 
mittleren Tabellenplatz. Da neben 
Christian und Nils nun auch noch 
Niklas das Fördertraining besucht, 
kann ja eigentlich gar nichts mehr 
schief gehen!  
 
Ich wünsche euch und uns auf je-
den Fall viel Spaß und eine mög-
lichst erfolgreiche Saison! 
 
Tobias Keitemeier  

Verstärkt die 2. Jugend nicht nur 
spielerisch sondern auch 

 emotional - Niklas 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

3. männliche Jugend 

 
Was vor den Ferien nur grob geplant war, 
ist nun Realität geworden. Die komplette 
II. Schüler der Saison 2009/10 rückt als 
neue III. Jugend in eine andere Größen-, 
Gewichts- und hoffentlich auch Leis-
tungsklasse auf. Wurde auch Zeit, denn 
die verschreckten Blicke der jüngeren und 
unerfahrenen Schüler aus dem TT-Kreis,
ob der Größe und Masse unserer Spieler, 
waren schon nicht mehr lustig. Dass diese 
vermeintlichen Vorteile nicht unbedingt 
etwas mit der tatsächlichen Spielstärke zu 
tun haben,  hatte sich wohl noch nicht 
überall herumgesprochen.  
 
Nun wird dieses „Handicap“ also keine 
Rolle mehr spielen, und verstärkt durch 
die Newcomer Ricardo Stanski und Pat-
rick Brockmann sowie Rückkehrer Martin 
Düttmann werden Alexander Witte, Jan-

nis Meyer zu Farwig und die theoreti-
schen Noch-Schüler Nico Heckert und 
Klaidas Vaicekonis versuchen, die Jugend 
der Kreisklasse Ost aufzumischen.  
 
Dort werden wir mit Sicherheit auf alte 
Bekannte aus Wissingen, Oldendorf und 
Gesmold treffen, aber auch Neuland in 
Person von Eicken und Wallenhorst betre-
ten. Da Spieler und Betreuer sich seit Jah-
ren kennen, wird es hier keine Umgewöh-
nungsprobleme geben, und auch die 
Spielklasse sollte für die Jungs kein The-
ma sein. Einzig die Mannschaftsstruktur, 
ohne eine klare Nr. 1 und eine „breite 
Mitte“, könnte ein Problem werden. Dafür 
stehen die Doppel, und den Rest wird der 
Coach schon richten. Dafür ist er ja 
schließlich da….  
Ich freue mich schon! 
 

Thomas Schmitz 

Aufgestiegen in die Jugendklasse -  
Ricardo, Janis, Nico, Alex und Klaidas. Es fehlt Patrick. 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männliche Schüler 
 
Im September beginnt eine neue 
Saison in der alten Klasse, mit der 
gleichen Mannschaft in der alten 
Aufstellung, aber mit einem zwei-
ten Betreuer an meiner Seite. 
Willkommen an Bord Manni.  
 
Eigentlich könnte die neue Serie 
etwas besser werden als die letzte, 
aber es sind auch in dieser Liga 
neue Mannschaften dabei, deren 
Spielstärke nicht oder nur unzurei-
chend bekannt ist. 
 
Ich wünsche mir, dass Julia, Jus-
tus, Mats und Marius ihr vorhan-

denes Potential in den Punktspie-
len abrufen werden und dass sie 
konzentriert während der Spiele 
bleiben. Wichtiger als der Erfolg 
ist der Spaß und den haben die 
Vier immer, wobei der Erfolg da-
bei aber nicht aus den Augen ver-
loren werden sollte. 
 
Da alle vier Spieler am Fördertrai-
ning teilnehmen und sich Woche 
für Woche verbessern, bin ich ge-
spannt auf das Abschneiden dieser 
Truppe. 
 
Auf ein Neues. 
 
Stefan Pfeiffer 

2. Jahr Schüler - Julia, Marius, Mats und Justus 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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2. männliche Schüler 
 

Alles beim Alten? 
 

Mitnichten! Okay, die Spielklasse 
ist immer noch die 1. Kreisklasse 
Ost und die meisten gegnerischen 
Vereine kennen wir aus dem letz-
ten Jahr. Aber ansonsten ist alles 
neu! 
Fünf neue Spieler, alles Anfänger 
ohne Punktspielpraxis, gehen das 
Wagnis ein, sich den ihnen unbe-
kannten Gegnern zu stellen. Das 
erste Mal Lampenfieber beim 
Auftritt in einer fremden Halle in 
einem fremden Ort. Aber so wie 
viele Neulinge vor ihnen werden 

das Nikita Hoffmann, David Gre-
ve, Matthias Gläser, Timo Bet-
tenbrock und Ricco Tudyka schon 
schaffen.  
 
Ein weiterer Neuling ist Rieklef 
Kiehling als Betreuer. Der hat al-
lerdings schon den Vorteil, seit ca. 
15 Jahren TT zu spielen. Erst in 
einer Schüler-, später in einer Ju-
gend- und aktuell in der 6. Herren-
mannschaft. Zusammen werden 
die sechs es schon schaffen. Da 
habe ich keine Bedenken.  
 
Viel Glück wünscht euch  
 
Udo Schäffold 

Bange machen gilt nicht -  
David, Matthias, Nikita, Timo und Ricco mit Betreuer Rieklef 
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NEWS 
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Kreisrangliste Schüler und Jugend 29./30. Mai 
 

Einer kam durch 
 
Vor einem Jahr war es Julia Voltz, die das Fähnlein der Grün-Weißen 
hochhielt und sich auf der Kreisrangliste für die Bezirksvorrangliste quali-
fizierte. Am letzten Mai-Wochenende schaffte dieses kleine Kunststück 
Marius Lübker mit einem 3. Platz bei den Schülern B. 
 
In der Sporthalle des TSV Westerhausen-Föckinghausen bestritt Marius 9 
Einzel. In einer emotionalen Rally kam er mit einer 4:1 Bilanz aus den 
Gruppenspielen und nahm seine einzige Niederlage mit in die Endrunde.  
Mit weiteren 3:1 Siegen schaffte er den 3. Platz und die Qualifikation für 
die Bezirksvorrangliste in Spelle am 19. Juni. 
Sein Mannschaftskollege Justus Schmitz hatte mit 3:1 Spielen ebenfalls 
die Endrunde erreicht, musste hier aber seinen gesundheitlichen Proble-
men Tribut zollen und landete ohne weiteren Erfolg letztendlich auf Platz 
6. 
Die fünf angetretenen Jugendspieler konnten diese Rangliste unter der 
Rubrik Erfahrungszuwachs verbuchen. Nicht chancenlos, immer dabei, 
aber auch noch nicht spielstark genug präsentierten sich Eddy Kehl (4:3 
Gruppenspiele, 3. Platz, Runde um Platz 7-9 nochmals 0:2), Henrik Kuhl-
mann (4:4), Wjatscheslaw Schalimov (1:6), Jan Niklas Rüters (3:4) und 
Christian Ahring (0:7).
 
Bei den Schülern A erreichte Mats Pfeiffer in einer strapaziösen Runde ein 
4:5 und Julia Voltz spielte bei den Schülerinnen A ein 2:4.    
 
Udo Schäffold 



26 

Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 
      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Bezirksvorrangliste Schüler B 19. Juni 

Guter Einstand für Marius 

Bei seinem ersten Start auf Bezirksebene hinterließ Marius Lübker einen 
guten Eindruck. In Spelle-Venhaus erwischte Marius einen guten Auftakt 
in seiner 9er-Gruppe. Nach zwei Erfolgen hatte er im dritten Spiel gegen 
Marius Nürenberg (Bezirk Emsland) den perfekten Start vor Augen, 
doch die knappe 12:14 Niederlage im fünften Satz sollte sich am Ende 
noch negativ bemerkbar machen. 

Anstatt mit 3:0 ging es mit einer 2:1 Bilanz weiter und gegen die starken 
Nico Korte (Bezirk Emsland, späterer Gesamtzweiter), Jonas Schlie 
(Voxtrup, Dritter) und Tim Lorenz (Bezirk Delmenhorst) setzte es nicht 
ganz unerwartet 0:3 Niederlagen. Doch unser B-Schüler ließ sich nicht 
unterkriegen und mit Unterstützung von Coach Tobias Keitemeier konnte 
er in den folgenden Spielen seine Bilanz noch ausgeglichen gestalten. Mit 
4:4 Spielen wurde Marius letztendlich 6. in der Gruppe. 
 
Udo Schäffold 
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Talentiert - Marius 
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Jugend forscht – Erfahrung siegt 
 

Axel Kuhnert/André Tost neue Vereinsmeister im Doppel 28.05. 
 
Freitagabend am Heideweg 25. 8 Tische, 32 Teilnehmer = 16 Doppel, 4 
Gruppen à 4 Paarungen - alles war bereit, um die neuen Vereinsmeister im 
Doppel auszuspielen. Unter den Teilnehmern auch die zwei besten Ju-
genddoppel des Vereins, um zu lernen und Erfahrungen zu sammeln. Nach 
diesem Turnier kannte sie jeder. 
 
Das Turniersystem sah pro Spielklassenunterschied einen Punkt Vorgabe 
vor, maximal fünf pro Satz. Also fast gleiche Voraussetzungen für alle.  
 
Nach den Gruppenspielen fehlten schon einige der Turnierfavoriten auf 
dem Tableau. Udo Schäffold/Christian Gartmann unterlagen verdient Ma-
non Hennies/Alfons Stahmeyer und Eddy Kehl/Henrik Kuhlmann, die hier 
mit dem Gruppensieg ihr erstes Ausrufezeichen setzten.  Gar sieglos blie-
ben Andreas Lagemann/Simon Wächter. Sie unterlagen unter anderem 
Axel Kuhnert/André Tost, einem weiteren Mitfavoriten auf den Pokal.  
 
In der Gruppe C verspielten Dieter Clausing/Berthold Schlüter trotz zwei-
er vorheriger Siege mit einem glatten 0:3 gegen die zweite Jugendpaarung 
Wjatscheslaw Schalimov/Jan Niklas Rüters alle Chancen auf den Einzug 
in die K.O.-Runde. Die Gruppe D beherrschten ohne Satzverlust Wilfried 
Wächter/André Hahn wohingegen Hubert Brake/Thomas Kuschel zwei 
verloren geglaubte Partien gegen Iris Hinternesch/Marita Wächter und 
Hermann Hinternesch/Wilhelm Stahmeyer noch in letzter Sekunde dreh-
ten. 
 
Viertelfinale – Eddy/Henrik konnten auch nicht von Hubert Hawighorst/
Thomas Schmitz gestoppt werden (3:1), Hubert B./Thomas K. erstmals 
klar (3:0) gegen Martin Schmidt/Winfried Schilder, Axel/André brauchten 
fünf Sätze gegen Manon/Alfons und ebenfalls im Schlusssatz setzten sich 
Slawa/Jan  Niklas gegen Wiwi/André durch. 
  
Halbfinale – Jugend gegen Routine, jeweils fünf Punkte vor, ging da was? 
Und ob! Doch wiederum rissen Hubert/Thomas ein schon verloren ge-
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glaubtes Spiel (fünfter Satz 2:8) noch aus dem Feuer! Axel/André reichten 
dagegen vier Sätze gegen Slawa/Jan Niklas. 2:0 für die Routine, doch der 
Respekt galt dem Nachwuchs! 
 
Endspiel – Hubert/Thomas schienen es jetzt schnell machen zu wollen. 
Die zwei Punkte Vorsprung ruck zuck aufgeholt, schon waren zwei Sätze 
im Sack. Doch die vielen engen Spiele zuvor hatten Kraft gekostet. Nach 
11:8, 12:10 hieß es plötzlich 8:11, 6:11 und 6:11 für Axel Kuhnert und 
André Tost, die verdienten Doppelvereinsmeister 2010.  
 
Udo Schäffold 

Siegerehrung Doppelvereinsmeisterschaften 
v. li.: 2. Platz Hubert Brake/Thomas Kuschel, 1. Platz André Tost/Axel Kuhnert 

und gemeinsame Dritte Jan Niklas Rüters/Wjatscheslaw Schalimov und  
Henrik Kuhlmann/Eddy Kehl 
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Vereinsmeisterschaften der Herren 04.09. 
 

Udo Schäffold souverän zum Titelgewinn 
 
50 Herrenspieler (incl. 8 Jugendliche) sind für die anstehenden Punktspie-
le für den SVC beim TTVN gemeldet worden. 19 davon (mit den Gast-
spielern Theo und André) trafen sich am Samstag, um ihren Einzelmeister 
2010 zu ermitteln. Dass am Ende mit Udo Schäffold ein fast 54-Jähriger, 
der vor zwei Jahren aus der 1. Herren zurückgetreten war, den Pokal zwar 
völlig verdient in Händen hielt, ist auch ein Zeichen des gewaltigen quali-
tativen Aderlasses, den die Abteilung seit Jahren hinnehmen muss. 
 
Das Turnier begann gleich mit einem Paukenschlag. Der Jugendliche Hen-
rik Kuhlmann ließ in seinem Auftaktspiel dem leicht „eisigen“ Fritz Hel-
mich mit 3:0 keine Chance. Ansonsten setzten sich die vermeintlichen Fa-
voriten in den vier Gruppen mehr oder weniger sicher durch. Die Jugend-
spieler Christian Ahring, Jan Niklas Rüters und eben Henrik Kuhlmann 
zeigten gute Ansätze, mussten aber noch viel Lehrgeld zahlen. 
 
Im Viertelfinale tummelten sich dann sechs über 50-Jährige mit den 
Youngstern Fritz Helmich (wurde unter Zuhilfenahme von Rechenschie-
bern und Regelbuch tatsächlich noch Gruppenzweiter) und André Tost. 
Diese wurden aber von Wilfried Wächter und Alfons Stahmeyer als für zu 
jung ersehen ins Halbfinale einzuziehen und zum Duschen geschickt. Das 
gleiche Schicksal ereilte Berthold Schlüter (0:3 gegen Udo) und Dieter 
Clausing (0:3) gegen Abteilungsleiter Wilhelm Stahmeyer. Damit war die 
Ü50-Meisterschaft fast perfekt. 
 
Zum Spielverderber bei dem familiären Halbfinale wurde dann schließlich 
Udo. Er beherrschte erst Alfons sicher (3:0) und ließ sich auch vom zwi-
schenzeitlichen Satzausgleich im Endspiel gegen Wilfried Wächter (hatte 
Schwager Wilhelm mit 3:0 in die Schranken verwiesen) nicht aus der Ru-
he bringen (3:1). 
 
Wenn es ein Fazit dieser Meisterschaften gibt, dann dies:  Es gibt viel zu 
tun, die Jugendarbeit muss im Vordergrund stehen, aber das habe ich auch 
schon vor 10 Jahren angemahnt. 
 
Udo Schäffold 
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Vor Turnierbeginn - 19 Teilnehmer 

Siegerehrung - die besten vier 

Eingerahmt von Wilhelm und Alfons Stahmeyer die Finalisten  
Udo Schäffold (mit Pokal) und Wilfried Wächter 
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 Belm vs. Dessau 2010: Schwere Geburt  
 
Tja, was machen wir denn in diesem Jahr mit unseren Gästen aus dem Os-
ten der Republik? Alle zwei Jahre stellt sich wieder diese Frage, und selbst 
ein kurzfristig einberufenes Treffen aller Beteiligten zwei Wochen vor 
dem Start ins „Event-Wochenende 04.–06.06.10“ brachte keine abschlie-
ßende Klärung. Speziell der Samstag wird immer öfter zum „Problemfall“, 
da wir natürlich versucht sind, etwas Extravagantes oder zumindest Neues 
zu bieten. Bogenschießen musste auf Grund eines Kombinationslehrgan-
ges der Schützenvereine Powe und Icker ebenso gestrichen werden wie 
Schnupper-Golf in Venne, wo uns leider eine andere Gruppe den bevor-
zugten Vormittag wegschnappte. Also Plan C…! 
     
Tag 1 (Freitag) begann wie immer klassisch mit Essen und Trinken im 
engsten Teilnehmerkreis. Nach gelungener Anreise aus Münster, Rüssels-
heim und Dessau (im Ford Transit!) wurde im Hotel Meier an der Linden-
straße zünftig der erste Abend eingeläutet. Nach diversen XXL-
Schnitzeln, einer Spezialität des Hauses, wurde dann der neue Wirt im 
Clubheim auf Herz und Nieren getestet. Bestanden Willy! 

Boaahh!! - Da sollen wir hoch?? 
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Tag 2 weiter mit Plan C. Strahlender Sonnenschein bestärkte uns in dem 
Glauben, die richtige Entscheidung getroffen zu haben. Das Nettetal bietet 
seit einiger Zeit nicht nur etwas für einen besinnlichen Familientag, son-
dern auch Abenteuerlustige kommen im Klettergarten auf ihre Kosten. 
Hier gingen die Gäste das erste Mal in „Führung“, aber das 4:1-Verhältnis 
an wagemutigen Teilnehmern überraschte allerdings nur die Dessauer. 
Einzig André Hahn hielt die Belmer Farben bis zum spektakulären Ende 
hoch und wetzte damit die letztjährige „Dessau-Scharte“ mehr als aus. Der 
Rest amüsierte sich wesentlich entspannter beim Minigolf, was sich bei 
genauerem Hinsehen als Bahnengolf entpuppte. Der gemütliche Biergar-
ten der Familie Knollmeyer sorgte dann für die nötige Lockerheit,  um die 
anstehenden schweren Aufgaben am TT-Tisch bzw. in der Halle bewälti-
gen zu können. Denn trotz Kaiserwetters sollte auch im Jahre 2010 die 
ursprüngliche Idee dieses Treffens, das TT-Kräftemessen Ost gegen West, 
durchgezogen werden. Die Stimmen dagegen werden allerdings immer 
lauter…   

Mogis lauschiger Garten war dann am frühen Abend der Schauplatz des 
dritten und abschließenden Aktes von Tag 2. Bei kühler Gersten-
Kaltschale und frischem Grillgut gab es genügend Zeit, den Tag und das 
abgelaufene Jahr Revue passieren zu lassen. Alte und neue Geschichten 
rund um die Tischtennis-Saison 2009/10 wurden ausgetauscht und selbst 
Ur-Dessau-Fahrer Stange ließ es sich nicht nehmen, auf ein schnelles Bier  

Tischtennis gespielt wurde auch - Sven Kölner gegen Jakob Schütz. 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

vorbeizuschauen. Hier nochmal ein ausdrücklicher Dank an den Gastge-
ber, der sich im Jahr zuvor in Dessau spontan angeboten hatte. Danke Mo-
gi!! 
Tag 3, sprich Sonntag, begann und endete wiederum klassisch. Frühschop-
pen mit Verabschiedung inklusive auf Ableitungsleiters Terrasse. Um ca. 
12:00 Uhr war der „Spuk“ dann schon wieder vorbei. Allen hatte es sicht-
lich Spaß gemacht und im kommenden Jahr dürfen sich dann die Dessauer 
wieder den Kopf zerbrechen! 
 
Die Dessauer 2010 waren: Frank D., Falk H., Thomas G., Matse D., Sven 
K., Dirk H., Thorsten B. und Martin W. 
 
Die Belmer 2010 waren: Jason, Wiwi, André H., Martin S., Hubert H., 
Mogi, Axel K., Thomas S., verstärkt durch Christian G., Günther L., Jakob 
S., Andreas L. und Manfred P. 
 
Man sieht sich nächstes Jahr! 
 
Thomas Schmitz 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 43 
 

Topspin Nr. 43 soll im Januar 2011 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  
 

Annahmeschluss 12. 12. 2010 

 
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tipps bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@osnanet.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 
Herzlichen Glückwunsch 

 
an  
 

Norbert Stanke 
 

zum 70. Geburtstag am 21.06.2010 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer   
1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 
 
Andreas Lagemann Tobias Keitemeier   Thomas Schmitz 
05406 /1741   05406 / 4874   05406 / 2832 
  
Betreuer   Betreuer    Anfängertraining 
1. männl. Schüler  2. männl. Schüler    
Stefan Pfeiffer  Rieklef Kiehling   Thomas Kuschel 
05406 / 898808  05406 / 5505   05406 / 899412 
  
 
  

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksoberliga. 

3 männl. Jugend- und 2 männl. Schülermannschaften 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


